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Eee. 502 Ziveitett. 427 


En, ungeachtet 3. Chr 
ende eben fobald, 1596 
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NRegifer 
' ber merfwürdigften Perfonen und Garhen, 


x 


: 3c 
9f es, R. Stadt, erhält vom Kayfer ein Mandat 162. 
wolf, 2. Johann, reflgnirt fein Erzfife Bremen 375. tef 
gnirt das Bigchum 9übed 404. . 
Adventurirer, fapferíídes Mandat gegen fie 606. ff. 
2fgfpacb, Banerntumule bafelbft 468. 
Albrecht, €r49. , wítb mit ber Sinfantin Syfabella vermählt 464 
Alfen, Stadt, wird von Prinz 'Morig meggenommen 661. 
Alfonfüs u ; 2 von Berrara und Modena, erhält vom Kapfer 
ein ript 164. . 
Dinbalt, Fürfteneyum, bafelbft wmicd die reformiste' Religion ans 
gebreitet 430. 
e 3i Gürft von, Johann Senrg, läge ein QTaufbüchlein bru 
en 434. 
Arndt, Sofann, wird ahgefegt 45. 
Augfpurg, Zwiftigteiten zroifchen bem State. " bet esangelis 
fyen Särserfäuft er 152. ff. ‚des dafigen Rache rum 
mit den- beiden Sórübern, Arephersen Anton und Raymund 
mggren 254.ffe tis. Soreitigfpiiym Diefer Qrab, mit vn 
- i d 
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674 Regifter 

»xfenflein, ‚Georg und Fcobenius, Brüder umb CBrafen zu, 
fen die ge Defigungen des Graf Wilhelm von; 
bern 155. ff. 

erangiece, Earl ven, nimmt bie Stadt Huy ein 46. mj fs 
pitulicen 47. ^ 

Helen Drrmflsdt , Landgraf von, Georg I., flicht 42:. 

24 ^? 2  Suinjvon, Ludewig, tritt tie Siegitrm | 


an 423. 

«oben Gcrolesbed!, Jarob.Kerr von, erhält vom Staykr ena 
Echenbricf 164. 

*&olfieinz Gottorp, Prinz von, f. Prinz Syefjanm Sricorid. 

»omaaium, das, darf der 'Drobít ju Berchtelsgaden bem End, 
zu Salzburg nicht leiften «2. 

xls, D. Ada, deffen um Namen des Kayfers publicirtes Tee 
flama 325. f. 

*5uy, wird eingenommen und geplündert 46. wird von kn Em 
niern entftGt 47- 











3. 

Zfacobes, Herzogin, ihre ungtüfiden Echickfale 336. ff. wi. 
371. (fe wird in ihrem Bette ermärge 374. 

Inftrudsion, der Stadt Lübek an den Gropfürften nah Xi 
fau 34. 

Interimsvergleich für das Erzfiift Bremen 330. ff. 

FJobann, Kerzog zu €adjfen, wird vom Kayler mit der Anz: 
fhaft auf bie Srafichaft Zfenburg: Büdingen begnadist 

z 2 Gorg, Fürft ju Anhalt, läft ein S auf büdjicin c 
434 

z + Wilhelm, 5. zu Jülich, fdreibt einen rectos u: 
Duisburg aus 519 

Zjfabella, Snfantín von Spanien, wird an ben Erz. Abseht 
vermähle 464. 






PO 


^. 
Bammergericht, Kapferlihed unb R., Veränderungen Mig 


551. ff. 

Bärntben, huldigt den Erz. Ferdinand 484. ff. 

Bapitulation des ErzB. Johann rievrih 383. ff. 

reis, oberfähfifcher, Hält einen Münzprobationsrag s. frs 
feet, Saperifder und fdyábikber, halten Drünzprobatisntg 
12. fränkiicher, deffen Schluß auf dein Kreistage ja 3iimkty 
20... nieberrheinifcher und weftphälifger, Deffen SDoünjprM: 
tionstag zu bin 23, f. ] 





676 Regifter. 


Mioris, nimmt Alfen toes 661. erobert Rheinsergen chf. nf. 
erobert Meurs 663. f. nimmt Grol ein 564. ercben 5r 
wesrt 665. Aäft Gloos befegen ebend. minmt Enichede ca 
ebenb. ^ erchert Didenzeel ebend. u, f erobert Lingen 667. 

Miotte, be la, erobert die Stadt Kup 47. 

Miinchen , bafeibit werden die Syreungen des HS. Wilhelm tm 
Bayern und der 3t. tM Augefpurg durch einen 3Bergleió) ki: 
gelegt 161. 

Wiunvelsheim, wird vom Marsgiafen von Baden s 'uríad i 
den Joerso3 von Würtemberg verfauft 63. 

Mäysprobsrionstage werden achelten 5. vem oberfähfiden 
Kreise ebeud. von Franken, Dapern und Echwaien ı2. wm 
nieberrheinifchen und wefiphäliiihen Kreiie 23. f. verd. 255. 
von den drey im Münzınejen Eorrefpendiresiden Streifen, Fran 
ten, Bavern und €djmoben 265. von nicberlánbifd)  maiphó 
WKóen Kreis 292. vom oberfachfifhen Strciie 300. fi. rm 
ben drey im Münzmwefen forrefponbitenbem Kreifen, Fraxfen, 
Bayern und Schwaben 307. (f. vom oferfächfijchen rei 
zu Leipzig 592. 

fen, Verordnung darüber 6. f. 


! u. 
Hoffen, Graf Philipp von, wird wen Mondrageg edu 


gen 49. 

Yliederlande, Kriegeunruhen bafclt(t 333. vergl. 660. 

Flürnberg, Kreittag dafelbt 2. (. vergl zo. f. wergl. 245. ff 
Probarionerag dafelbft 307. (f. Kreistag daielbft 61. jf. 

rußkicchen, dafelbft wird der Eatholiihe Pfarrer tedtgejihlism 
48% 


e. 


Iberoefef, Probationstag dafeldft 281. ff. 
eur Dbers unb Unter:, -Neligtonsbebrückungen datt 
169. vergl. 457. ff. 
Oldenzeel, wird von Prinz; Morig eingenommen 665. 
Oferfium, bahin begiebt fid) der Ansfchuß ‚der oftfeiefikgen Hr 
terihaft 91. 
Gfterode, o. Wolfgang roirb bafelbft beetdigt 54. 
PC 
positi -entab, ‚fhmäbifcher Steiemorbein , ftirbt. 15. 


. * Johann furent, wird lpucadu mgr d 














2 ‚680 Sttgiffer ber metro, Perf. und Sachen. 


u. 


„Ungarn, Kriegshanblungen dafeibft 202. vergl. 492. ff. 


v. 
Vergleich Weiden bem Grafen Edzard IL. unb den Embhm 


98. ff- 
m, 


XDelfev, Dane, (titt 163. € 

Merthheim, Girafioft, Streitigkeiten dafelbft 447. 
Died, gräfliches Haus, beffen Erbtheilung 122. (f. 
:Mmien, öfterreihifcher Landtag Dafclbjt 492. 

Millebrandt, D., deffen Auszug aus dem Abfchiede der heil 
Suiammenfünfte der Wendirhen. Hanteftädte zu Füße 39. 
Xoilibelm, Friedrich, Nerzog zu Sachfen, roird vom Kali mit 

bet Anmartichaft auf bit Graffchaft Syfenburg ; Büdingen hans 
bigt 160. erhält ein Sterfript vom Sfapfer wegen Der Kom: 
wahl zu Quedlinburg 264. fehteibt nad) Wittenberg eincn nie 
tag aus 219. 
# = doro von Bayern, feine Streitigkeiten mic Aufn 
werden unteriucht 161. 
> Johann, 5. zu Jülich) wc. , feine Länder leiden vic Nrá 
* die niederländifchen Unruhen 356, feine Stödfinnigeeit mitt 
ferei eben. 
Wittenberg, Kreistag dafeldft 219. 
wolfgang, $. zu Braunfaroeig: Örubenhagen, ftitót 54. Mf 
merkwärdigfte Thaten 55. ff. 
Worms, Kreistag tafelbft 251. ff 
Mörtenberg, jo. von, Sriedrih, fommt wegen des Poft 
in Verlegenheit 424. ff. 


L4 


$c 


Biimbetn, Graf von, Wilhelm, ftiche ohne mánntidje Erben 135. 
feine Eigenehimüchkeiten werden an die beiden Brüder und Gru 
fen zu Helfenftein verkauft 136. (f. 
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